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13. FBE-Themenabend: Krankheit und Bewusstsein  23.2.01,  Ref.: 
Walter Binder Heilpraktiker, Autor und Verleger naturheilkundlicher und 
grenzwissenschaftlicher Bücher .Welche Bewusstseinshaltungen 
machen krank? Was führt zur Mitte?  
W. Binder traf mit seinem Referat den thematischen FBE- 
Jahresschwerpunkt sehr genau. Er hat äußerst „intensive“, aber auch 
praktisch verwertbare Bücher dazu geschrieben. Aus diesen 
umfänglichen Wissenshintergrund heraus verstand er es immer wieder, 
exemplarisch auszuwählen und die wesentlichsten bewusstseins-
relevanten Funktionskreisläufe aufzuzeigen, die (oft unbewusst) 
krankheitsverursachend wirken können. Neben seinen 

eoretisch angelegten Betrachtungsweisen über das „Heil-Sein“ in seinen philosophischen 
n, gelangen somit auch ganz  praktisch verwertbare Hilfen, die sich (mit einiger Disziplin) 
ssen. 

14. FBE-Themenabend: Vom Stab zum Bischofsstab bis zum 
Labyrinth, 9.3.01 Ref.: Ewald Kalteiß : „Resonanzerscheinungen von 
Gebrauchsgegenständen, Machtsymbolen, Spiralen und Labyrinthen. 
Wir begehen ein  Labyrith, erspüren die Energieänderungen bis zum Ziel 
und zurück zum Ausgang“.  
Zusammen mit unserem Kassier Johannes Knoepfler legte der 
Referent in über 2-stündiger Vorarbeit  ein exakt symmetrisches, der 
vorhandenen Raumfläche genau angepasstes Labyrinth-Muster mit Hilfe 
einer ca. 12 mm dicken „Endlosschnur“ aus. In der anschließenden 
theoretischen Einführung zeigte sich einmal mehr das enorme 
Fachwissen des Referenten, diesmal  über die historischen und geistig-

n Labyrinthbauten und  Strukturen. Der praxisrelevante Schwerpunkt  lag aber in der an-
er Labyrinth-Schleifen. Je nach Konzentrationsvermögen und „neutraler Wachsamkeit“ 

sch bzw. geistig eindeutig abladenden (beim Hineingehen) bzw. aufladenden Eigenschaften 
rt werden. 

ethaphysische Fotografie“ 6.4.01, Ref.: Dipl. Ing. P. Wänke,  Mag. phil. F. Grundler 
 in  der älteren Radionikliteratur  als „Radionische Kamera“ beschrieben wurde, mit der es 

 bei völliger Dunkelheit hell belichtete Bilder zu erhalten, widerfuhr dem Referenten auch mit 
apparaten. So bildeten sich bei völliger Dunkelheit annähernd die Vorstellungen ab, die 
urden. Diese Ergebnisse waren so unglaublich, dass natürlich alles unternommen wurde, 
sche Fehler auszuschließen. Dies gelang mit hoher Wahrscheinlichkeit bei einem Großteil 
ers überzeugend wirkte aber der Tatbestand, dass auch mit einer Digitalkamera entspre-
kender Auflösung und Klarheit der Objekte)  ebenfalls in kompletter Dunkelheit gewonnen 

eis auf die Echtheit der Phänomene sind auch bestimmte „Eigenheiten“ (z.B. unbelichtet 
h ebenfalls sowohl auf Polaroid- als auch auf Digitalfotos zeigten. Während des Vortrags 
r Bilder gezeigt werden, die alle innerhalb kurzer Zeit entstanden. Damit wurden Bereiche 
und Erläuterungen gegeben, die neben fachlichem Vorwissen Vertraulichkeit und die volle 
nd Zielen des Vereins beinhalteten. Die Veranstaltung wandte sich deshalb ausschließlich 

rte Mag. Franz Grundler über die Wirkzusammenhänge Geist-Materie und gab  philoso-
 bzw. praktische Anwendungsmöglichkeiten. Diese Ausführungen mussten aufgrund der 
ider gekürzt werden. Es ist deshalb beabsichtigt, dieses Thema zusammen mit dem  be-
ermann Grösser bei einer weiteren Veranstaltung nachzuholen. 
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